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Marchtrenk, 30.01.2025 
 
 

Achtung – Wichtig: Technische Änderung der Rohrschelle DIN 3567-A/B aus Material 
S235JR, P265GH, 16Mo3 und 13CrMo4-5 

 
Da wir verstärkt mit Kunden arbeiten, die in kritischen Bereichen wie Kraftwerken, 
Fernwärmesystemen und dgl. tätig sind und dort andere Normenreihen vorgeschrieben bzw. 
empfohlen sind, müssen wir die Rohrschellen nach DIN 3567-A/-B adaptieren, um diese 
Vorschriften einhalten zu können. 
Ebenso wird ein immer größer werdender Teil der Rohrhalterungen in feuerverzinkt ausgeführt. 
Tatsache ist, dass durch Erwärmen von Stahl, der auch als verzinkungsfähig definiert ist, die 
Legierung und sonstigen metallischen Beimengungen zu Veränderungen der Elastizität und 
Verfestigungen und somit zu einer Versprödung führen können. 
 
Folgende Vorgaben ergeben sich aus diversen Normen oder Richtlinien: 
 
Richtlinie Rohrhalterung VGB-R 510 Teil 1 und Teil 2: 
Diese Richtlinie dient der Erhöhung der Gebrauchstüchtigkeit von Rohrhalterungen. 
Auf Seite 22 wird darauf hingewiesen, dass bei Rohrschellen, die kalt verformt werden, die 
Mindestbiegeradien nach DIN EN 10025 anzuwenden sind. 
 
Institut für Feuerverzinkung DASt-Richtlinie 022: 
Diese Richtlinie beschreibt unter anderem die verzinkungsgemäße Richtlinie für Umformungen 
im Stahlbau, um Sprödbruch zu vermeiden.  
Das hier vorgeschriebene Material S235JRC+AR wird von uns schon seit Jahren eingesetzt. 
Auch in dieser Richtlinie wird unter „Fachgerechtes Umformen“ unter Punkt D.3 Bezug auf die 
DIN EN 10025-2 respektive ÖNORM EN 10025-2:2019 09 15 genommen. 
 
ÖNORM EN 1090-2:2024 11 15 
Diese ÖNORM erwähnt, dass Kaltumformen zu einer Verringerung der Duktilität führt. Zudem 
wird hingewiesen, dass eine Wasserstoffversprödung bzw. Versprödung bei 
Verzinkungsvorgängen auftreten kann. 
 
Beschreibung der Umstellung: 
Die bisher in allen gängigen Standards vorgeschriebenen Rohrschellen nach DIN 3567-A/-B 
sehen beim Biegeradius - gegenüber den neuen, von uns in Zukunft anzuwendenden Richtlinien 
bzw. Arbeitsblättern - einen viel kleineren Radius vor. Bei der Umstellung auf den 
Mindestbiegeradius nach ÖNORM EN 10025 entsteht das Problem, dass durch diese 
Umstellung das Maß „a“ größer wird und somit die „Gesamtaußenabmessung“ der Schelle 
ebenso vergrößert wird. 
 
Umstellungsablauf: 
Alle Rohrschellen werden sukzessive von uns auf die neue Linie umgestellt. 
Wie bereits erwähnt, ändert sich gegenüber der DIN 3567-A/-B der Biegeradius „r“, sowie das 
Maß „a“. Daraus resultierend können sich geänderte Abmessungen für abschließende 
Isolierarbeiten ergeben! Alle anderen Abmessungen bleiben unverändert. 
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Es werden all unsere Zeichnungen und technischen Unterlagen entsprechend angepasst. 
Dadurch verlieren mit sofortiger Wirkung alle Kataloge, Datenblätter sowie Zeichnungen 
die Sie von uns mit einem älteren Ausgabedatum als 01. Februar 2025 
erhalten/aufliegen/abgespeichert haben, ihre Gültigkeit. 
Betroffen sind alle Rohrschellen lt. DIN3567-A/-B aus Material S235JR, P265GH, 16Mo3 und 
13CrMo4-5 sowie alle Rohrhalterungen, wo die DIN-Schelle aus o.g. Materialien verwendet 
wird. 
 
Diese Phase wird ungefähr sechs Monate in Anspruch nehmen, da schließlich nicht nur die 
Rohrschellen in den Zeichnungen geändert werden, sondern auch alle ca. 30 Tsd. Teile, wo 
diese Schellen verbaut sind.  
In diesem Zeitraum steht der Zeichnungsdownload auf unserer Homepage leider nicht zur 
Verfügung. Sollten Sie diesbezüglich etwas benötigen, ersuchen wir um Kontaktaufnahme, 
damit wir Ihnen die gewünschten Daten per Mail zukommen lassen können. 
 
Was bedeutet das für Sie: 
Auf Grund der zum Teil geringfügigen Änderungen der Hauptabmessung der Rohrschelle ist 
seitens Planung zu kontrollieren, ob die Rohrleitungsabstände ausreichend sind. 
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Wir haben uns diese Entscheidung nicht leicht gemacht. Wir sind aber der Meinung, um die 
Verwendung der Rohrhalterungen in sensibleren Bereichen gewährleisten und eine 
bestmögliche Sicherheit bei Verzinkung gegen Sprödbruch bzw. Versprödung erreichen zu 
können, ist das der einzige Weg, um den in Zukunft immer strenger werdenden Vorschriften 
standhalten zu können. 
Trotz aller Maßnahmen zur Risikominimierung wie sichere Konstruktion, Einhaltung der 
gesetzlichen Normen sowie Merkblättern, kann ein Restrisiko bestehen bleiben. 
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden! 
 
 
 
 
 
Normative Auszüge: 
 
Auszug Richtlinie Rohrhalterung VGB-R 510 Teil 1 und Teil 2 (Seite 22) 
 
„(3) Rohrschellen können warm oder kalt geformt sein. Kaltgeformte Schellen sind einsetzbar, 
wenn deren Eignung im Rahmen einer Typprüfung nachgewiesen wurde, oder wenn sie aus 
Werkstoffen mit Eignung zum Kaltumformen (siehe DIN EN 10 025) unter Einhaltung der 
vorgeschriebenen Mindestradien gefertigt wurden.“ 
 
 
Tabelle 11 ÖNORM EN 10025-2:2019 09 15 
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DASt-Richtlinie 022  
D.3 FACHGERECHTES UMFORMEN – ARBEITSBLÄTTER FEUERVERZINKEN Stand 13.01.2025 
 

 
 
 
ÖNORM EN 1090-2:2024 11 15 
 

 
 
 
DIN 3567 August 1963 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


